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Budenheimer Volksbank eG trotzt der Finanzkrise 
Steigerung der Bilanzsumme auf 131 Millionen Euro 

Budenheim. – Der oft gehörte 
Satz „Gut, daß wir so eine Bank 
haben“ beschreibe die Budenhei-
mer Volksbank eG noch besser 
als der bekannte Werbeslogan 
„Wir machen den Weg frei“. Dies 
betonte Bürgermeister Rainer 
Becker anläßlich der gut besuch-
ten Generalversammlung der Bu-
denheimer Volksbank eG am 4. 
Dezember in der Turnhalle. 
Gleichzeitig beantragte er die Ent-
lastung des Vorstandes und Auf-
sichtsrates für das Geschäftsjahr 
2008. Aufgrund des hervorragen-
den Zahlenwerkes der Genossen-
schaft wurde diesen Anträgen ein-
stimmig und mit großem Beifall 
der Mitglieder entsprochen. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende und 
Versammlungsleiter, Wolfgang 
Klein, gab dem Auditorium zu-
nächst einen kurzen Überblick 
über die wirtschaftliche Entwick-
lung. Danach berichtete er mit 
Stolz, daß die Budenheimer 

Volksbank eG bereits das fünfte 
Jahr in Folge mit dem bestmögli-
chen Rating des Bundesverban-
des der Deutschen Volks- und 
Raiffeisenbanken ausgezeichnet 
worden war. 
Auch Vorstandssprecher Bern-
hard Kurz freute sich über positive 
Zahlen und Fakten der Genos-
senschaft berichten zu können, 
wie z. B. der Steigerung der Bi-
lanzsumme auf 131 Millionen Eu-
ro. Trotz Finanzkrise sei hierbei 
auch besonders die Ausweitung 
des Kreditgeschäftes zu erwäh-
nen. Mit 8,9 Prozent liege diese 
weit über dem Verbandsdurch-
schnitt von 2,7 Prozent. Demnach 
existiere der Begriff „Kreditklem-
me“ nicht im Hause der Budenhei-
mer Volksbank eG. Im Vergleich 
zu vielen Mitbewerbern konnte die 
Bank sämtliche erkennbare Risi-
ken aus eigener Stärke abschir-

Vorstand und Aufsichtsrat der Budenheimer Volksbank eG.
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men, ohne dabei auf Bilanzie-
rungshilfen oder Reserven zu-
rückgreifen zu müssen. Dies sei 
das Ergebnis einer soliden und 
umsichtigen Geschäftsführung, 
wie sie bereits seit über 117 Jah-
ren seit Bestehen der Bank prakti-
ziert werde. 
Erstmals in der Firmengeschichte 
biete die Budenheimer Volksbank 
eG einen Vermögenssparbrief mit 
Nachrangabrede zu Vorzugskon-

ditionen an, so Bernhard Kurz. 
Somit solle die Bindung zwischen 
der Bank und ihren Mitgliedern 
sowie Kunden weiter verstärkt 
werden. Die Kundeneinlagen stie-
gen auf 107,5 Millionen Euro und 
das Eigenkapital erfuhr eine Stei-
gerung auf 7,3 Millionen Euro. 
Über die insgesamt 11.637 Kon-
ten wurden wieder rund 1 Million 
Buchungsposten abgewickelt, 
was arbeitstäglich über 4.000 Bu-
chungen entspräche. Bei der Ge-
winnverwendung durften sich die 

Mitglieder wieder einmal über 8 
Prozent Nettodividende freuen, 
die seit Jahren höchst gezahlte 
Dividende im Mainzer Raum. 
Insgesamt 33 verstorbener Mit-
glieder seit der letzten General-
versammlung wurde noch einmal 
gedacht. Hierbei wurde auf das 
ehemalige, langjährige Vor-
standsmitglied, Stefan Mann, ein-
gegangen, der im Februar 2009 
verstorben war, und dem die Bank 
viel zu verdanken hatte. 

50jährige Treue zahlt sich aus 
„Lebensbündnis“ mit der Bank geschlossen 

Budenheim. – Insgesamt acht 
Mitglieder konnten dieses Jahr für 
ihre 50jährige Mitgliedschaft bei 
der Budenheimer Volksbank eG 
geehrt werden. Aufsichtsratsvor-
sitzender Wolfgang Klein freute 
sich, anläßlich der Generalver-
sammlung des Kreditinstituts am 
4. Dezember die vier anwesenden 
Jubilare zu ehren: Günter Fack, 
Hans Hochgesand, Walter Rösch 
und Willy Vornwald. 
Beim Verlesen der Vita der Jubila-
re wurde deutlich, daß jedes Mit-
glied mit Zeichnung der Mitglied-
schaft vor 50 Jahren auch ein ge-
wisses „Lebensbündnis“ mit der 
Bank geschlossen hatte, denn 
diese begleitete ihn das halbe 
Jahrhundert hindurch: Nicht nur 
für Hausbau-Darlehen war die 
Volksbank der starke Partner an 
der Seite ihrer Mitglieder, sondern 

auch später für Renovierungskre-
dite oder Existenzgründungen bis 
hin zur Vermögensbildung. Hier 
wird der Förderauftrag „Einer für 
alle und alle für einen“ gelebt, 
ganz im Sinne von Hermann 
Schulze-Delitzsch, dem Gründer-
vater der Volksbanken. 
Als Dank für ihre 50jährige Treue 
zur Budenheimer Volksbank eG 
wurde jedem Jubilar die silberne 
Ehrennadel des Genossen-
schaftsverbandes e. V. samt Eh-
renurkunde verliehen sowie ein 
großer Präsentkorb mit edlen 
Weinen und Leckereien über-
reicht. Die Jubilare, die u.a. aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
anwesend sein konnten, wurden 
durch den Vorstand der Bank zu 
Hause geehrt: Josef Eisele, Her-
mann Reinehr, Heinrich Schell 
und Reinhard Wald. 

Ehrung der Jubilare.

Abzocke im Internet 

Mainz. – Wie erst jetzt bekannt 
wurde, buchte eine 41jährige Frau 
aus der Umgebung von Mainz be-
reits im Februar 2009 ein Angebot 
zu einem Fotoshooting für eine 
Love Story zu zweit. 
Ihr Interesse dazu wurde auf der 
Homepage einer Firma aus Wup-
pertal geweckt. Nachdem sie sich 
dort telefonisch bewarb und der 
Abbuchung von 105,95 Euro von 
ihrem Konto zustimmte wurden ihr 
Bewerbungsunterlagen zuge-
sandt. Eine weitere Terminabstim-
mung sollte über eine sogenannte 
Terminhotline erfolgen. Bis zum 
heutigen Tag konnte dort niemand 
erreicht werden.

Broschüre: Älter 
werden im Landkreis  

Kreis. – In einer Auflage von 500 
Stück ist nun das Handbuch zur 
Kampagne „Mittendrin – Älter 
werden im Landkreis Mainz-Bin-
gen“ erschienen. Es vermittelt ei-
nen Überblick über den Inhalt der 
Kampagne und enthält zum Bei-
spiel Informationen zu Wohnfor-
men im Alter, die Entwicklung der 
Pflegestützpunkte im Landkreis, 
sowie Dienstleistungsangebote 
für Senioren in der Region. Inhalt-
lich ist das Handbuch an den be-
reits vorhandenen Internetauftritt 
www.mittendrin-mainz-bingen.de 
angelehnt. „Es soll vor allem jene 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger erreichen, die keinen Zu-
gang zum Internet besitzen“, sagt 
Irene Alt, die zuständige 2. Kreis-
beigeordnete. Die Broschüre liegt 
an von älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern stark frequentier-
ten Orten aus, wie etwa in Arzt-
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praxen oder bei ambulanten und 
stationären Pflegediensten. Da-
neben ist es aber auch möglich, 
sich das Handbuch zuschicken zu 
lassen. Interessierte wenden sich 
dazu an Irene Alt, Telefon: 06132/ 
7873000,  
Die Kampagne „Mittendrin – Älter 
werden im Landkreis Mainz-Bin-
gen“ ging 2008 an den Start. Sie 
ist als Antwort auf den demogra-
phischen Wandel in der Bevölke-
rung gedacht. Durch den immer 
höher werdenden Anteil älterer 
Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis ergeben sich neue Anforde-
rungen im Bereich Pflege und Be-
treuung. Insbesondere soll es äl-
teren Mitmenschen durch flankie-
rende und unterstützende Maß-
nahmen ermöglicht werden, mög-
lichst lange in ihrer gewohnten 
Wohnumgebung zu bleiben. Der 
Leitgedanke dazu heißt „ambu-
lant vor stationär“. Dazu ist eine 
Versorgungsstruktur vonnöten, 
die bis in die Ortsgemeinden hin-
ein reicht. Ein Teil der Kampagne 
stellt die Veranstaltungsreihe 
„WohnWandel“ dar, die durch Vor-
träge in den verschiedenen Städ-
ten und Gemeinden des Landkrei-
ses die Bürgerinnen und Bürger 
etwa über barrierefreies Wohnen 
und Bauen, sicheres Wohnen zu 
Hause bis zuletzt oder neue For-
men des Zusammenlebens infor-
miert. Des Weiteren wurden in 
den sieben Pflegestützpunkten 
des Kreises neue Projekte ange-
stoßen, zum Beispiel im Bereich 
der Betreuung demenzkranker 
Menschen. Das Handbuch enthält 
eine Übersicht über die Pfle-
gestützpunkte und sonstigen Pfle-
gedienste mit den jeweiligen An-
sprechpartnern, stellt die Senio-
renzentren im Kreis vor und infor-
miert allgemein über verschieden-
ste Dienstleistungen für Senioren 
wie etwa betreutes Reisen, Menü-
Service, Freizeitangebote, Ein-
kaufsservice, Hilfe im Garten oder 
PC-Schulungen. 

Jahrgang 1930 

Unser Dezembertreff findet 
am Donnerstag, 17. Dezem-
ber um 17 Uhr im Gasthaus 
„Zum goldenen Ritter“ statt. 
Wer jedoch vorher noch et-
was Bewegung sucht, kommt 
bereits um 16 Uhr ans Feuer-
wehrhaus. Wir freuen uns auf 
Eure Teilnahme am letzten 
Jahrestreff.

Jahrgang 1938 

Der Vorstand erinnert an die 
Weihnachtsfeier am Donners-
tag, 17. Dezember um 15 im 
Sportheim.
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Letzter Vorhang für „ Aphrodite“ gefallen 
Rund 720 Zuschauer an den drei Spielwochenenden 
Budenheim. – Nach sechs Vor-
stellungen „Geliebte Aphrodite“ 
von Woody Allen hat sich der Vor-
hang bei Pank & Ratius im ehe-
maligen Tanzsaal „Zum goldenen 
Ritter“ nun wieder geschlossen. 
Rund 720 Zuschauer konnte der 
Budenheimer Theaterverein an 
den drei Spielwochenenden im 
November begrüßen. Unter ihnen 
auch Budenheims Bürgermeister 
Rainer Becker, den katholischen 
Pfarrer Michael Ritzert, Landrat 
Claus Schick und Mitglieder von 
Theatergruppen aus Finthen und 
Heidesheim. 
Bei der Inszenierung hatte sich 
Pank & Ratius auch in diesem 
Jahr wieder auf das Gespür des 
Wiesbadener Regisseurs und 
Schauspieler Armin Nufer verlas-
sen, der seit März die Proben-
arbeit in Budenheim leitete. Ge-
meinsam konnte dem Publikum 
eine flotte moderne Komödie um 
den Sportreporter Lenny Weinrib 
(Dirk Horstmann) gezeigt werden, 
der sich auf der Suche nach der 
Mutter seines leiblichen Sohnes 
zwischen der erfolgreichen Ehe-
frau Amanda (Katja Kreckel) und 
der unbedarften Prostituierten 
und Pornodarstellerin Linda Ash 
(Michaela Paefgen-Laß) ent-
scheiden mußte. Kommentiert 
und vorangetrieben wurde das 
Geschehen auf der Bühne von ei-
nem griechischen Götterchor in 
Bauarbeiterkluft, mit Annette 
Lang als Chorführerin an der Spit-

ze, bei dem die Kinder des Vereins 
zum erstmals außerhalb des Kin-
dertheaters mit auf die Bühne 
durften. Besonderer Wert wurde 
in der Inszenierung auf Lichteffek-
te (Christoph Kreckel) und Tonein-
spielungen gelegt (Thomas 
Kirsch). Am letzten Spielwochen-
ende konnten sich die Ensemble-
mitglieder außerdem einer unge-
wohnten Verstärkung erfreuen. 
Regisseur Nufer tauschte als Er-
satz für den beruflich verhinderten 
Guido Paefgen den Platz vor der 
Bühne gegen die Rolle des Zuhäl-
ters Rick ein. 
„Wir freuen uns sehr, daß wir mit 
dieser Komödie beim Budenhei-
mer Publikum wieder punkten 
konnten“, erklären die Mitglieder 
des Vorstandes. „Wir haben er-
wartet, daß Thema und Sprachstil 
dieser typischen Allen-Komödie 
durchaus zu Diskussionen führen 
könnte und fühlen uns von unse-
rem Publikum positiv darin unter-
stützt, in unseren Inszenierungen 
auch mal andere Wege beschrei-
ten zu können.“ Weil nach dem 
Stück auch immer vor dem Stück 
ist, beginnen nach einer kurzen 
weihnachtlichen Verschnaufpau-
se die Vorbereitungen zur neuen 
Komödie. „Welches Stück wir 
spielen wird sich bald entschei-
den, sicher ist, daß wir wieder et-
was komplett anderes aussuchen 
werden“, verspricht der Vereins-
vorstand.  

 Lenny Weinrib versucht die Prostituierte Linda Ash auf den Pfad 
der Tugend zu führen. 

 Dabei kommen ihm der Barmann Joe (Hans Patzig) und Zuhälter 
Rick in die Quere.

Fest der Sinne 
Budenheim. (hb) – Unter diesem 
Motto stand die diesjährige Weih-
nachtsfeier des Carneval-Club 
Budenheim. An einer festlich ge-
deckten Tafel im Gemeindesaal 
der evangelischen Kirche fanden 
sich die Gäste für ein paar besinn-
liche Stunden ein. 
Für die Geschmackssinne wur-
den neben Glühwein, Kinder-
punsch und „Wurstvariationen“ à 
la Klaus Helfrich von Bärbel und 
Lea Federlein auch feine Suppen 
angeboten. Aufgabe der Gäste 
war es dabei, Zutaten und Gewür-
ze herauszuschmecken. Das er-
forderte schon sehr empfindliche 
Geschmacksnerven. 
„Etwas auf die Ohren“ gab es 
beim Weihnachtsliederraten, wo 
nur ganz kurze Sequenzen zu hö-

ren waren. Die junge Gewinnerin 
konnte sich über eine Weih-
nachts-CD freuen. 
Auch die Weihnachtstüten für die 
jüngsten CCB-ler gab es nicht oh-
ne eine kleine Gegenleistung. 
Weihnachtslieder und -gedichte 
wurden gerne vorgetragen und 
von den älteren Gästen mit Beifall 
aufgenommen. 
So war dieser Nachmittag am En-
de für alle eine gelungene Ver-
anstaltung in entspannter Atmo-
sphäre, die ein wenig von der 
Hektik des Alltags ablenkte. 

Lea Federlein verteilt die Suppenproben an die Gäste.



AdventszeitAdventszeit
Weihnachtsbaum- und Wildverkauf 

am Forsthaus Lenneberg
am Samstag, dem 12.Dezember, von 10-17 Uhr
am Sonntag, dem 13.Dezember, von 10-17 Uhr
am Samstag, dem 19.Dezember, von 10-17 Uhr
am Sonntag, dem 20.Dezember, von 10-17 Uhr

Verkauft werden:
Nordmanntannen, Blaufichten und Kiefern,

tiefgekühlte Wildbraten von Reh und Wildschwein,
Wildschinken, Wildknacker, Wildwurst im Darm und in der Dose.

Weihnachtsmarkt mit Kaffee und Kuchen, Waffeln,
Glühwein, heißer Apfelsaft, gegrillte Wildschweinbratwürste,

Holzschnitzereien und Honig aus dem Lennebergwald
sowie Weihnachtsschmuck aus Bienenwachs

Wir haben geschlossen!
Die Praxis ist vom 24.12.2009 bis einschließlich
06.01.2010 geschlossen. Ab dem 07.01.2010 sind wir
wieder für Sie da.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2010

Zahnarztpraxis Franz-Christoph Neumann
Friedrichstraße 7 · 55257 Budenheim · Tel. 06139/2164
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Weihnachtsfeier des Jahrgangs 1940  
Budenheim. – Die Mitglieder des 
Jahrgangs 1940 trafen sich mit 
Anhang im Gasthaus „Zum golde-
nen Ritter“ zur Weihnachtsfeier. 
Der Nikolaus hatte neben einer 
schönen Weihnachtsgeschichte 
individuelle Geschenke für Da-
men und Herren mitgebracht. Die 
Beschenkten waren begeistert 
von der geschmackvollen Gestal-
tung der Präsente durch Frau 
Schäfer, der Gattin des Vor-
standsmitgliedes Dieter. Anschlie-
ßend folgten besinnliche Weih-
nachtsgeschichten, vorgetragen 
von Gisela Stamm, Richard Niko-
lay, Waltraud Plappert und Karin 
Wolf sowie ein Liedvortrag von 
Klaus Racky. 
In gemütlicher Atmosphäre wurde 
bei gutem Essen und Getränken 
ein stimmungsvoller Abend ver-
bracht, der sicher allen Beteiligten 
in guter Erinnerung bleiben wird. Der Nikolaus hatte Geschenke mitgebracht.

Sternsinger-Aktion 
Stern für willkommenen Besuch 
Budenheim. – Festlich gekleidet 
und mit einem Stern vorweg sind 
die Sternsinger vom 3. bis 5. Janu-
ar 2010 in der Pfarrei Sankt Pan-
kratius Budenheim unterwegs. 
Mädchen und Jungen – in Beglei-
tung Erwachsener aus der Pfarrei 
– kommen zu den Familien als 
„Heilige Drei Könige“ gekleidet. 
Die Aktion Dreikönigssingen steht 
2010 unter dem Leitwort: „Kinder 
finden neue Wege“. 
Bei ihren Besuchen bitten die 
Sternsinger um die Unterstützung 
für rund 3.000 Kinderhilfsprojekte 
in Afrika, Asien, Lateinamerika, 
Ozeanien und Osteuropa. Sie 
wünschen Gottes Segen zum 
neuen Jahr und schreiben nach 
altem Brauch – auf Wunsch – den 
Segensspruch an die Tür: Chri-
stus Mansionem Benedicat – 
Christus segne dieses Haus.  
Jede Sternsingergruppe hat ei-
nen Ausweis dabei, der sie zum 
Sammeln berechtigt. Die Stern-
singer klingeln ausschließlich an 
den Häusern und Wohnungen, 
die mit einem Stern an der Klingel 
oder dem Briefkasten anzeigen: 
Die Sternsinger sind hier willkom-
men! Wann und wo sie unterwegs 
sind kann man am Schaukasten 
an der Kirche einsehen. 

Die Sternsinger sind hier will-
kommen!

SchulElternBeirat steht 
Elterninformation wird folgen 
Budenheim. – Der SEB (Schul-
ElternBeirat) der Grund- und Re-
alschule plus Budenheim/Mainz-
Mombach steht. Den Vorsitz setz-
te Niels Heinzinger fort und bis-
heriges SEB-Mitglied Stefan Berg 
wurde zum stellvertretenden Vor-
sitzenden gewählt. 
Durch die Schulreform ergeben 
sich viele Mitgestaltungsmöglich-
keiten für den neuen SEB, 
der sich sowohl aus neuen, als 
auch wiedergewählten Eltern zu-
sammensetzt. Dies verspricht die 
Fortführung erfolgreicher Eltern-
vertretung und Mitwirkung bei der 

Umsetzung breit gefächerter El-
terninteressen in Zusammen-
arbeit mit Schulleitung und Institu-
tionen in Budenheim. 
In den kommenden Tagen wird 
der SEB den Eltern in einem 
Schreiben seine Hauptthemen-
punkte der zweijährigen Amtszeit 
vorstellen. Eltern, die mit Informa-
tionen, Fragen oder Anregungen 
unterstützen möchten, können 
den SEB über die Internetadresse 
der Grund- und Realschule plus 
Budenheim/Mainz-Mombach di-
rekt und schnell erreichen. 

Der Schulelternbeirat (SEB) der Grund- und Realschule plus Budenheim/Mainz-Mombach mit Georg 
Fürschütte, Stefan Ackermann, Stefan Berg, Susanne Brochhagen, Gudrun Plappert, Anja Hahne-
mann, Wilfried Geiberger, Magret Möller, Michaela Keller, Thomas Belkowski, Niels Heinzinger und 
Detlev Drössel (v.l.).

Anzeigen in der 
 Heimat-Zeitung sind Werbung in allen 

Haushaltungen
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Auch für private Kunden 
„T.S. Fahrzeugpflege & Reifendienst“ 

Budenheim. – Große in Buden-
heim ansässige Firmen schenken 
ihm bereits ihr Vertrauen. Selbst-
verständlich steht „T.S. Fahrzeug-
pflege & Reifendienst“ auch priva-
ten Kunden gerne zur Seite. 
Der Reifendienst umfaßt unter an-
derem den Verkauf und die Mon-
tage von Neureifen zu Spitzen-
preisen oder sogar die Reparatur 
von Felgen. Die Fahrzeugpflege 

beinhaltet neben Leistungen wie 
lackschonender Handwäsche, 
Polster- und Lederreinigung auch 
die Lackveredelung durch Car-
naubewachs (Swizöl). 
„T.S. Fahrzeugpflege & Reifen-
dienst“ bietet einen kostenlosen 
Hol- und Bringservice an. Auch 
kommt man gerne für ein individu-
elles Angebot zu den Kunden. 

Das komplette Leistungsspektrum finden Sie auf der Internetseite 
www.ts-fahrzeugpflege.com.

– Anzeige – 

Zum „Funzelabend“ des katholischen Kindergartens Re-
genbogen sowie der angeschlossenen Krippe Pankratiusraupen 
fand man sich im Margot-Försch-Haus ein. Vom Elternausschuß 
organisiert, trafen sich unter dem Motto „Wilder Westen“ das Er-
zieherInnen-Team, die Eltern und – was alle besonders freute – 
Pfarrer Michael Ritzert zu einem gemütlichen Kennenlernabend. 
Es gab ein abwechslungsreiches Büfett aus vielen selbstgemach-
ten Leckereien und im weiteren Verlauf des Abends wurden die be-
sten Funzeln gewählt und prämiert. Funzel bedeutet „kleines 
Licht“, jeder Besucher konnte eine selbstgebastelte Funzel zum 
Motto mitbringen und ausstellen. Auch dieses Mal gab es wieder 
wahre Highlights zu bewundern. Die Gewinnerfunzel (auf dem Bild 
gezeigt) wurde prämiert mit zwei Eintrittskarten für die Elternfast-
nacht, die am 15. Januar 2010 an gleicher Stelle stattfindet.  (fh)
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Jahreshauptversammlung des FV 1919 Budenheim e.V. 
Budenheim. – Auf der Tagesord-
nung der Jahreshauptversamm-
lung des FV Budenheim standen 
außer den Berichten des Vorstan-
des und der Ressortleiter unter 
anderem auch die Ehrung von 
Vereinsmitgliedern und die Ent-
lastung des Vorstandes. 
Zu Beginn der Versammlung be-
richtete der Vorsitzende Frank 
Dörr über das abgelaufene Jahr. 
Der Verein hat zurzeit 361 Mitglie-
der, damit ist wieder ein Zuwachs 
gegenüber dem Vorjahr zu ver-
zeichnen. Sportlich gab es mit der 
Verpflichtung von Trainer Gerd 
Jennewein wieder eine positive 
Entwicklung. Die 1. Mannschaft 
konnte die Meisterschaft und so-
mit den Aufstieg in die Bezirks-
klasse feiern. Nach der Sommer-
pause wurde der lang ersehnte 
Kunstrasenplatz eingeweiht. Die-
ser Aufschwung zieht auch wieder 
mehr Zuschauer an. Zu Spitzen-
spielen oder Derbys kommen jetzt 
zwischen 100 und 300 Zuschau-
er. Der Dank des 1. Vorsitzenden 
galt allen Vorstandsmitgliedern, 

Helfern und Sponsoren, die den 
Verein im letzten Jahr unterstützt 
haben. 
Für den Jugendbereich berichtete 
Peter Seliger. Zurzeit gehören der 
Jugendabteilung 158 Kinder und 
Jugendliche an. Die Teamleiter 
und Betreuer konnten weiter aus-
gebaut werden. Für die neue Sai-
son konnte endlich wieder eine B- 
und A-Jugendmannschaft gemel-
det werden. Elternabende, regel-
mäßige Jugendaustausche mit 
der Partnergemeinde Eaubonne, 
die Ausrichtung des internationa-
len Hallenmasters, der Arbeits-
kreis „Jugendarbeit“ und die Or-
ganisation des „Dreck-Weg-Ta-
ges“ sind nur ein paar Beispiele 
für die Aktivitäten im Jugend-
bereich. 
Vom 1. Kassierer Klaus Krämer 
erfuhren die Mitglieder, daß sich 
die finanzielle Situation des Ver-
eins noch nicht erholt hat. Das 
große Loch in der Kasse basiert 
noch immer auf der verlorenen 
Pachteinnahme durch den vor-
herigen Sportheimpächter. 

Der Erste Vorsitzende Frank Dörr, Horst Ries, Rudolf Plappert, 
Klaus Krämer und der Zweite Vorsitzender Günter Schmidt (v.l.).

Der Kassenführer und der Vor-
stand wurden von der Versamm-
lung einstimmig entlastet. 
Für langjährige Vereinstreue wur-
den folgende Mitglieder geehrt: 
Klaus Ries und Günther Theis (je-
weils 25 Jahre), Horst Ries und 
Werner Mayer (jeweils 50 Jahre), 

Klaus Krämer und Arno Karger 
(jeweils 60 Jahre) sowie Walter 
Klöver und Rudolf Plappert (65 
Jahre). 
Zum Abschluß wurde festgestellt, 
daß sich der Vereinsbeitrag in 
2010 nicht erhöhen wird. 

Advent, Advent … 
Budenheim. – Am vergangenen 
Donnerstag wurde im Gemeinde-
kindergarten „Villa Kunterbunt“ 
die Adventszeit in ein besonderes 
Licht gerückt. Während dem „Ad-
vents-Aktionstag“ konnten alle 
Kinder der Einrichtung selbstän-
dig oder zusammen mit ihren El-
tern verschiedene Angebote des 

Kindergarten-Teams wahrneh-
men. 
So wurden zum Beispiel weih-
nachtlich aussehende Windlichter 
und Sterne gebastelt oder Weih-
nachtslieder gesungen. Außer-
dem konnten die Kinder tollen Ge-
schichten aus Weihnachtsbilder-
büchern lauschen und sogar ihre 

Die Kinder des Gemeindekindergartens bastelten mit ihren Eltern.

eigenen Weihnachtsplätzchen 
backen. 
Dabei waren vor allem bei der Ver-
zierung keine Grenzen gesetzt. 
Während vor allem die Kinder 
sehr viel Spaß hatten, nutzten die 
Eltern den Nachmittag meist zum 
gemütlichen Beisammensein und 
Erzählen. 

Ihren Geburtstag feiern: 
14. 12.   Klein, Karl 
    Philipp-Försch-Str.  81 J. 
15. 12.   Otter, Anna 
    Binger Str. 30  91 J. 
16. 12.   Schnepf, Inge 
    Heidesheimer Str. 82  80 J. 
17. 12.  Mann, Katharina 
    Pankratiusstr. 35 75 J

Herzlichen 
Glückwunsch

Einbrecher erbeuteten 
Geld und Schmuck 

Budenheim. – In der Zeit vom 5. 
Dezember, 18.30 Uhr, bis 6. De-
zember, 00.15 Uhr drang ein un-
bekannter Täter in der Gerhart-
Hauptmann-Straße in Budenheim 
durch ein Fenster in ein Haus ein, 
er durchsuchte im Anwesen meh-
rere Räume und entwendete Bar-
geld, Schmuck und Münzen.  
In der Fränzenbergstraße schnit-
ten vermutlich zwei Täter vom 5. 
Dezember, 12 Uhr, bis 6. Dezem-
ber, 11.30 Uhr einen Maschen-
drahtzaun auf und gelangten auf 
die Terrasse des Einfamilienhau-
ses. Dort wurde die Terrassentüre 
aufgebrochen, indem die Einbre-
cher ein Loch in die Scheibe 
schlugen und die Türe von innen 
entriegelten. Anschließend wurde 
das Haus durchsucht. Was genau 
fehlt, steht noch nicht fest. Ein 
Nachbar hatte in der Nacht (ge-

gen 1.30 Uhr) einen Schlag ge-
hört, den er sich nicht erklären 
konnte. Möglicherweise rührte 
dieses Geräusch von dem Ein-
bruch her.
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Amtliche Bekanntmachungen 

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail gemeindewerke@budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluß: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 12 12 und für Strom: Tel. 06131/12 13 14 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztl. Notfalldienst: Tel. 06131/1 92 92 oder 67 90 97 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0

Bekanntmachung 

Sprechzeiten für Senioren sowie 
für behinderte Menschen 
Sprechzeit des Seniorenbeauftragten 
der Gemeinde Budenheim Stefan Ro-
se im Monat Dezember 2009: 

Mittwoch, 16.12.09 
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr. 

Beratung zu allen Bereichen der The-
menkreise „Alter“ und „Behin-
derung“ 
Beratung bei Problemen bezüglich 
der Bewältigung des Lebensalltags 
Beratung von pflegenden Angehöri-
gen 
Vermittlung von Hilfsdiensten, Hil-
fen und anderen Sozialen Diensten 
Alles rund um das Betreute Wohnen 
im Seniorenzentrum in der Erwin-
Renth-Str. 15 
Vermittlung von Altenheimplätzen 
(insbesondere Pflegeheimplätze im 
„Martinsstift“ in Mainz über das 
Platzkontingent der Gemeinde) 
Vermittlung von Kurzzeit- und Ta-
gespflegeplätzen 
Unterstützung bei Behördengängen 
Gerne führen wir auf Wunsch auch 
Hausbesuche durch. 
Adresse:,  
Seniorenbüro 
Erwin-Renth-Str. 15, 1. Stock,  
Telefon: 06139 / 96 06 70 
Budenheim, 30.11.09 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(R. Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Erziehungsberatungssprechstunde 
im Budenheimer Rathaus 
Am Dienstag, 15.12.09, findet von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr die nächste 
Sprechstunde zur Erziehungsbera-
tung im Zimmer 12 des Rathauses 
(Erdgeschoss) statt. 
Die Sprechstunde wird von einer Mit-
arbeiterin der evangelischen Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, Kaiserstraße 37, 
55116 Mainz, durchgeführt. 
Die Anmeldung hierzu kann telefo-
nisch unter 06131/965540 erfolgen. 
Diese Sprechstunde können Kinder 
wahrnehmen, die ängstlich sind, kei-
ne Freunde finden und mit der Schule 
nicht zurechtkommen. 
Auch für Jugendliche, die Ärger in 
der Familie haben und die Ausein-

andersetzungen am Arbeitsplatz be-
wältigen wollen, ist eine Beratung 
möglich. 
Weiterhin können sich Eltern, die in 
der Erziehung nicht mehr weiter wis-
sen, die unsicher geworden sind und 
vorbeugen wollen, beraten lassen. 
Der nächste Beratungstermin wird in 
der Heimat-Zeitung Budenheim be-
kannt gegeben. 
   Budenheim, 30.11.09 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(R. Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 
Montag,  14.12.09 
 15.00 Uhr Kaffeeplausch 
15.45 Uhr „Kiedrich-Perle der Go-
tik“, Ton-Bild-Vortrag, Referent: Eu-
gen Duell, Geisenheim 
18.00 Uhr Parkinson-Gymnastik 
 Dienstag , 15.12.09  
15.00 Uhr Dienstagstreff, Musika-
lischer Nachmittag 
 Mittwoch , 16.12.09 
 17.30 Uhr  Computer- und Internetca-
fé 
 Donnerstag,  17.12.09 
 15.00 Uhr Bingo, Kostenbeitrag: 1,- 
Euro 
17.15 Uhr Seniorengymnastik, Ko-
stenbeitrag: 1,- Euro 
 Freitag , 18.12.09  
14.00 Uhr Spielrunde, Kartenspiele, 
Brettspiele, kreative Spiele 
14.00 Uhr  Computer- und Internetca-
fé 
 Montag,  21.12.09 
 14.30 Uhr  Weihnachtsfeier 
 Budenheim, 07.12.09 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(R. Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  14.12.09 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff 
 Dienstag,  15.12.09 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff 
 Donnerstag,  17.12.09 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff, 

„Plätzchen und Punsch“  
Freitag,  18.12.09 
 19.00 – 23.00 Uhr  Offener Treff, 
„X-mas Disco“  
    Budenheim, 30.11.09 
Gemeindeverwaltung Budenheim  

(Rainer Becker) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Dienst- und Öffnungszeiten der 
Gemeindeeinrichtungen vom 
21.12.2009 bis 06.01.2010 
1.  Waldschwimmbad und Sauna 
bleiben von Donnerstag, 24.Dezem-
ber 2009 bis Montag, 28.Dezember 
2009 sowie von Donnerstag, 31.De-
zember 2009 bis Montag, 04. Januar 
2010 geschlossen. 
2.  Waldsporthalle und Kraftraum 
bleiben von Montag, 21. Dezember 
2009 bis Dienstag, 05. Januar 2010 
geschlossen. 
3.  Alte und neue Schulturnhalle  
bleiben von Montag, 21. Dezember 
2009 bis Dienstag, 05.Januar 2010  
geschlossen. 
4.  Jugendtreff in der Schule 
bleibt von Montag, 21. Dezember 
2009 bis Sonntag, 03. Januar 2010 
geschlossen. 
5.  Kindergarten und Kinderkrippe 
„Villa Kunterbunt“ 
bleiben von Montag, 21. Dezember 
2009 bis Sonntag, 03. Januar 2010 
geschlossen. 
6.  Seniorentreff „60 plus...“ 
a)  Der Seniorentreff bleibt von Diens-
tag, 22. Dezember 2009 bis Mitt-
woch,  06. Januar 2010 geschlossen. 
Ausnahme: Der Mittagstisch wird 
durchgehend angeboten. 
b)  Die Treffen der Arbeiterwohlfahrt 
fallen von Mittwoch, 23. Dezember 
2009 bis Mittwoch, 06. Januar 2010 
aus.  
Budenheim, den 08. Dezember 2009 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(R. Becker) 
Bürgermeister

Gemeindeverband
Budenheim

FDP
Die Liberalen

Stammtisch 
Der nächste liberale Stammtisch 
des FDP-Gemeindeverbandes 
Budenheim findet am Montag, 14. 
Dezember ab 20 Uhr im Gasthaus 
„Zum Goldenen Ritter“, Haupt-
straße 1, statt. 
Der Gemeindeverband informiert 
über die Ziele der FDP und freut 
sich auf die angeregte politische 
Diskussion mit den Stammtisch-
besuchern. Aus aktuellem Anlaß 

wird über das Thema „Was erwar-
tet uns im neuen Jahr? Das 
Wachstumsbeschleunigungs- 
gesetz“ gesprochen.

Carnevalclub
Budenheim 1925 e.V.

Aktivenabend des CCB 
Am 16. Dezember, 20 Uhr, findet 
im Gasthaus „Zum goldenen Rit-
ter“ der letzte CCB-Aktivenabend 
des Jahres 2009 statt. Die „Rhei-
schnooke“ freuen sich, recht viele 
Mitglieder zu diesem Abend zu 
begrüßen und sie nach Bespre-
chung der aktuellen Themen in 
die verdienten Weihnachtsferien 
zu „entlassen“. 
Letzter Kartenvorverkauf 2009 
11. Dezember 2009 – der letzte 
Kartenvorverkauf für die CCB-
Veranstaltungen findet von 17 bis 
19 Uhr in den Räumen des „Wein-
Klein“ statt. Wer Eintrittskarten be-
stellt hat, sollte diese unbedingt 
an diesem Tag abholen. Danach 
gehen die vorbestellten Karten in 
den freien Verkauf. Wirt Uwe Klein 
wird leckeren Glühwein bereithal-
ten – also bitte diesen Termin nicht 
vergessen.

Freiwillige 
Feuerwehr 
Budenheim

Ortsbegehung „Florianus“ 
Am Freitag, den 11. Dezember fin-
det die Ortsbegehung „Florianus“ 
statt. Dazu trifft man sich um 
19.30 Uhr im Feuerwehrschutz-
anzug am Gerätehaus. Anschlie-
ßend ist ein gemütliches Beisam-
mensein nach der letzten Übung 
im Jahr. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.

Kanuclub
Budenheim 1930

Weihnachtsfeier 
Am Freitag, 18. Dezember um 
19.30 Uhr treffen sich die Mitglie-
der des Kanu-Clubs im Boots-
haus, um mit einer Weihnachtfeier 
das Vereinsjahr zu beenden. Auch 
Freunde des Vereins sind willkom-
men. Der Vorstand würde sich 
über eine rege Teilnahme freuen. 
Anmeldung bis 15. Dezember un-
ter Telefon: 06139/6385.



Ärztlicher Notfalldienst 
In Notsituationen kann, falls der 
Hausarzt oder andere behandeln-
de Ärzte nicht erreichbar sind, die 
„Ärztliche Bereitschaftspraxis“, Hil-
degardstraße 2, Mainz (beim Hil-
degardiskrankenhaus), Tel. 
06131/19292, in Anspruch genom-
men werden. 
Dienstbereit: Fr. von 19 Uhr bis Mo. 
7 Uhr, werktags von 19 Uhr bis 7 
Uhr, Mi. 14 Uhr bis Do. 7 Uhr. 
 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 

die ambulante Notfallversorgung 
sind dienstbereit: 
Von Montag, 14. Dezember bis 
Donnerstag, 17. Dezember 
2009: 
St. Vincenz- und Elisabeth-Hos-
pital, Tel. 06131/575-0. 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 06131/ 
19222 angefordert werden. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 12. Dezember und 
Sonntag, 13. Dezember 2009: 
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße 
144, Mainz-Mombach, Telefon: 
06131/689911. 

Am Mittwoch, 16. Dezember 
2009: 
Dr. Benzing/Dr. Weikel, Kaiser-
straße 21, Mainz, Telefon: 
06131/674757. 
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können 
auch über den Anrufbeantworter 
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prakti-
zierenden Kinderärzte in Erfahrung 
gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon 
06132/19292. Der für dringende 
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag 
um 8 Uhr und endet am Montag um 
8 Uhr. An Feiertagen wird analog 
verfahren. Die dienstbereiten 
Zahnärzte haben an diesen Tagen 

folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 Uhr bis 11 Uhr und 16 
Uhr bis 17 Uhr. Es wird gebeten, 
den Notfalldienst möglichst wäh-
rend dieser Sprechstunden unter 
Vorlage der Krankenversicherten-
karte (KVK) in Anspruch zu nehmen. 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken können 
tagesaktuell per Telefon erfragt 
werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, al-
so 01805–258825–55257, abzu-
fragen. Bei der Nachfrage über das 
Mobilfunknetz muß die Nummer 
0180–5–258825–55257 verwen-
det werden. 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
 
  (Angaben ohne Gewähr)

Notfalldienste
Soziale
Einrichtungen

ssssppppoooorrrrtttt

DJK Sportfreunde
Budenheim e.V.

Weibliche A-Jugend 
„weibliche A-Jugendmädels 
gewinnen Derby in Gonsen-
heim ohne groß zu glänzen!“ 
Standesgemäß, aber ohne groß 
zu glänzen fuhren die Mädels der 
weiblichen A-Jugend der Sport-
freunde ihre nächsten beiden 
Punkte ein. Im Derby gegen den 
HC Gonsenheim siegten die Mä-
dels pflichtgemäß mit 25:20 
(13:10). 
In einer vor allem im Defensiv-
bereich schlechten ersten Halb-
zeit gelang es den Gastgeberin-
nen vom HCG erstaunlicher Wei-
se lange gut mitzuhalten. Die Bu-
denheimerinnen wußten zwar 
phasenweise im Angriff sehr zu 
überzeugen, aber im Deckungs-
verbund kam man an diesem 
Spieltag nicht ansatzweise an die 
Normalform heran. Bis zum 8:8 
gestaltete sich die Partie folge-
richtig relativ offen, bevor man die 
letzten 10 Minuten vor der Pause 
noch einmal das Tempo anzog 
und sich einen kleinen Vorsprung 
herauswarf. 
Im 2. Durchgang stellte man ge-
zwungenermaßen die Abwehrfor-
mation auf eine 4:2 Variante um 
und konnte somit vorerst die An-

griffsbemühungen der Gast-
geberinnen gehörig eingrenzen. 
Im Spiel nach vorne wurde nun 
konzentrierter agiert und binnen 
weniger Minuten nahm man den 
Gonsenheimerinnen jegliche 
Hoffnung aus den Segeln und set-
ze sich klar auf 19:11 ab. Die Be-
gegnung war somit entschieden, 
doch anstatt jetzt noch einmal 
nachzulegen fuhren auch die Bu-
denheimer Mädels ebenfalls wei-
ter runter und verfielen im 2. Teil 
von Durchgang 2 in alte nicht ge-
rade wünschenswerte Verhal-
tensmuster. Man machte es den 
Gastgeberinnen einfach zu leicht 
um zu Toren zu gelangen, und im 
Angriff fehlte die notwendige Kon-
zentration und Einstellung im Tor-
abschluß, um den Mädels vom 
HCG eine noch klarere Nieder-
lage zuzufügen. 
So fuhr man am Ende zwar einen 
ungefährdeten Sieg ein, ließ aber 
im Abwehrbereich klare Defizite 
erkennen. Auch im Torabschluß 
wußte man an diesem Tage nicht 
zu überzeugen, da man seinen 
Schnitt von 35 Toren klar verfehlte. 
Am kommenden Dienstag be-
streitet man um 19.30 Uhr in ei-
nem verlegten Spiel sein letztes 
wA Spiel im Jahr 2009. Gegen den 
in dieser Saison überraschend gut 
aufspielenden TV Bodenheim 
wird eine klare Leistungssteige-
rung von Nöten sein, um nicht 
doch noch unnötig im alten Jahr 

Punkte abzugeben. Klares Ziel ist 
es, die weiße Weste mit rüber ins 
Jahr 2010 zu nehmen und weiter-
hin den Blick von der Tabellenspit-
ze der Oberliga Rheinhessen zu 
genießen. 
Es spielten: 
Jasmin Wenselowski (Torhüterin), 
Anna Mussenbrock, Melissa Sil-
veira (4), Sarah Ries (6), Elena 
Becker (1), Michelle Hoffmann 
(8), Alina Vornwald, Katja Krimmel 
(2), Leonie Lauzi (2), Vanessa 
Roth (2), Mara Canisius. 
 
D1-Jugend 
Arbeitssieg gegen Worms 
Trotz einer indiskutablen Abwehr-
leistung siegte die D1 der Sport-
freunde am Nikolaustag 32:25 ge-
gen den Tabellenvorletzten aus 
Worms. 
Der Tabellenplatz der HSG aus 
Worms und wohl auch der deutli-
che Auswärtssieg der D2 bei eben 
jener HSG, hatten Spieler und 
Trainer wohl gleichermaßen ge-
blendet. In der Deckung ließ man 
die Gegenspieler all zu oft unge-
hindert einlaufen, in den Zwei-
kämpfen wurde nicht entschlos-
sen genug agiert und die Kreisan-
spiele des Gegners fanden leider 
auch noch oft genug ihr Ziel. Auch 
das Rückzugverhalten nach eige-
nen Ballverlusten war an diesem 
Tag mangelhaft und somit kam 
der Gegner auch über den Ge-
genstoß zu weiteren einfachen 
Toren. Die meisten eigenen Tore 
resultierten überwiegend aus Ein-
zelaktionen der körperlich über-
legenen Rückraumspieler, so daß 
man eine 13:10 Pausenführung 
mit in die Kabine nehmen konnte. 
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Aufgrund einiger positioneller 
Umstellungen lief die 2. Halbzeit 
die Angriffsmaschine auf Hoch-
touren und man steuerte auf ei-
nen zwar glanzlosen, aber den-
noch sicheren Arbeitssieg zu. 
Es spielten: 
Lucas Becvar, Dominik Schäfer, 
Tim Weimer, Tobias Weyrich, Ni-
kolas Albert, Justus Tessnow, 
Claudio Schanze, Maximilian Mai-
er, Kevin Neufurth. 
 
Männliche B-Jugend 
DJK SF Budenheim- SSV Mei-
senheim 39:24 (17:11) 
Am 6.12. stellte sich der SSV aus 
Meisenheim in der Waldsporthalle 
vor. Auch gegen den Tabellenvor-
letzten wollte man sich keine Blö-
ße geben und einen überzeugen-
den Sieg einfahren. Schnell zog 
man mit 3:1 und 5:2 davon. Bis 
zum 10:4 sah immer noch alles 
sehr gut aus. Nun konnte aber der 
Gast die Budenheimer Abwehr 
vor einige Probleme stellen. Lei-
der ließ man die nötige Aggressi-
vität und schnelle Beinarbeit ver-
missen. Somit ermöglichte man 
dem Gast sehr einfache Einwurf-
möglichkeiten. Beim 12:9 war der 
SSV wieder in Schlagdistanz. Bis 
zur Halbzeitpause fand man wie-
der zurück in die Spur und wech-
selte beim 17:11 die Seiten. 
Bis 21:15 konnte man die Tordiffe-
renz leider nicht erhöhen, beim 
22:18 verkürzte Meisenheim so-
gar noch mal den Abstand. Aller-
dings stabilisierte man sich wie-
der im Abwehrverbund und auch 
die technischen Fehler des Ga-
stes spielte dem Sportfreunde-
Nachwuchs in die Hände. Schnell 
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vorgetragene Gegenstöße brach-
ten leichte Torerfolge. So bog man 
endgültig auf die Siegerstraße. 
Über 26:19, 30:20 und 35:22 
machte man weiterhin einiges für 
das Toreverhältnis. Beim 39:25 
hatte man die maximale Tordiffe-
renz erreicht.  
Nun gilt es sich mit einer überzeu-
genden Leistung, beim nächsten 
Heimspiel, sich entsprechend von 
den eigenen Fans in die Winter-
pause zu verabschieben. 
Es spielten: Jannik Gippert; Tobi-
as Jörg (beide Tor); Marvin Wei-
mer (7); Julian Kirmse; Sebastian 
Lippert (12/4)); Marko Jörg (6); 
Dominick Mc Laurin (13); Jan 
Best; Markus Hammerle (2); Da-
niel Berg; Julius Horstmann (1); 
Leon Hilbert.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

1. Mannschaft 
Croatia Mainz – FV Budenheim 
1:5 
Die Verunsicherung nach den we-
niger erfolgreichen Wochen war 
dem FVB auch beim Tabellenletz-
ten Croatia Mainz anzumerken, 
so ging man mit einem 0:1 Rück-
stand in die Pause. Nach der 
Halbzeit konnte der FVB aber sei-
ne spielerische Überlegenheit 
ausspielen und durch Treffer von 
Orhan Yilmaz, Sauerstein, Peiffer, 
Egger und dem eingewechselten 
Ertugrul Yilmaz einen ungefähr-
deten Sieg einfahren. Der Sieg 
sollte der Mannschaft Selbstver-
trauen für das letzte Spiel vor der 
Winterpause gegen SV Binger-
brück am Samstag geben. Mit ei-
nem Sieg würde man auf Tuchfüh-
lung zum 2. Tabellenplatz bleiben  
Für den FVB spielten: 
Kilic – Schmidt, Pezic, Baser – Mi-
rac Yilmaz, Peiffer – Yagan (46. 
Sauerstein), Orhan Yilmaz, Egger 
– Senol Demirci , Gökhan Demirci 
(78. Ertugrul Yilmaz). 
Vorschau: 
Am kommenden Samstag (12. 
Dezember) empfängt der FVB im 
le bei Croatia Mainz antreten. An-
pfiff ist um 15 Uhr. 

Nachwuchskicker des FSV Mainz 05 
wiederholen Vorjahreserfolg 

Budenheim. – Im Endspiel des 4. 
Budenheimer Hallenmasters 
konnten die Nachwuchskicker des 
1. FSV Mainz 05 vor vollbesetzter 
Tribüne ihren Vorjahreserfolg wie-
derholen und setzten sich gegen 
den 1. FC Nürnberg mit 3:0 im 
Endspiel durch.  
Am Morgen des Turniertages, hat-
te Schirmherr Bürgermeister Bek-
ker zusammen mit dem diesjäh-
rigen FVB-Turnierkoordinator 
Werner Homberger alle Mann-
schaften herzlich begrüßt, und 
dem von der Firma ML/R „The 
Leasing Company“ gesponserten 

Turnier einen fairen Verlauf und 
den Teams viel Erfolg gewünscht. 
Und so war es dann auch, keine 
einzige Zeitstrafe, keine Verlet-
zungen und jede Menge Tore die 
das Publikum begeisterten. Hinzu 
kamen noch drei erfahrene 
Schiedsrichterkameraden die 
durch Übersicht und korrekte Re-
gelauslegungen mit zum Erfolg 
beigetragen haben. 
Nach Ablauf der Gruppenspiele 
standen in der Gruppe A folgende 
Plazierungen fest – 1. Karlsruher 
SC 2. Eintracht Frankfurt 3. 1. FC 
Kaiserslautern 4. 1 FC Saarbrük-

ken 5. FV Budenheim 6. Hassia 
Bingen. In der Gruppe B waren 
dies 1. 1. FC Nürnberg 2. 1. FSV 
Mainz 05 3. TSG Hoffenheim 4. 
TuS Koblenz 5. VfL Fontana Fin-
then 6. SV Darmstadt 98. 
In den folgenden Halbfinalspielen 
wurden folgende Ergebnisse er-
zielt: Karlsruher SC – 1. FSV 
Mainz 05 1:5 und im Spiel Ein-
tracht Frankfurt – 1. FC Nürnberg 
hatte Nürnberg mit einem 0:1 die 
Nase vorn um im Endspiel gegen 
die Mainzer Jungs anzutreten. 
Zuvor waren jedoch noch die ein-
zelnen Plazierungsspiele aus-
zutragen die ebenfalls mit viel 
Ehrgeiz und Siegeswillen, aber 
immer Fair ausgetragen wurden. 
Spiel um Platz 11 u. 12 – Hassia 
Bingen – SV Darmstadt 98 1:2, 
Spiel um Platz 9 u. 10 – FV Buden-
heim – Fontana Finthen 1:4, Spiel 
um Platz 7 u. 8 – 1. FC Saarbrük-
ken – TuS Koblenz 4:7; Spiel um 
Platz 5 u. 6 – 1. FC Kaiserslautern 
– TSG Hoffenheim 3:4, Spiel um 
Platz 3 u. 4 Karlsruher SC – Ein-
tracht Frankfurt 2:4 und im End-
spiel besiegten wie bereits er-
wähnt die Jungs von mainz 05 den 
1. FC Nürnberg mit 3:0. In der im 
Anschluß an das Endspiel durch-
geführten Siegerehrung konnten 
dann die vier erstplazierten Mann-
schaften aus der Hand von Frau 
Blohmer als 3. Beigeordnete der 
Gemeinde Budenheim, jeweils ei-
nen stattlichen Geldbetrag des 
Turniersponsors ML/R Leasing 
Company entgegen nehmen. 
Nach einem langen, erfolgreichen 
Turniertag, zu dem nicht nur die 
Teams, die Schiedsrichter und die 
Turnierleitung (Michael Spillner, 
Michael Weyrich, Thomas Hieke) 
sondern auch das Team des AKJ 
vor und hinter den Kulissen mit 
Getränken, guten Speisen bei-
getragen haben, gebührt vor al-
lem Familie Plappert ein herz-
licher Dank für die Aufnahme der 
Nürnberger Jungs und Betreuer, 
den FVB-Eltern für die Hilfe und 
Spenden, den Hausmeistern der 
Waldsporthalle für die tolle Unter-
stützung sowie der Gemeinde Bu-
denheim, Frau Blohmer, dem 
Schirmherrn Herrn Becker, der 
Familie Vorwald sowie dem Tur-
nierkoordinator Werner Homber-
ger für die in vielen ehrenamtli-
chen Stunden geleistete Arbeit für 
dieses schöne Sportevent, so Ju-
gendleiter Peter Seliger. 
Fußball ist eben mehr als ein 1:0.
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Evangelische 
Kirchengemeinde 

Sonntag, 13.12.2009  
10:00 Uhr    Gottesdienst (Pfrin. Tho-
nipara)  
 Dienstag, 15.12.2009  
11.00 – 11.45 Uhr   Meditation im Ad-
vent 
16:30 – 18:00 Uhr   Konfirmanden-
unterricht 
20:00 – 21:30 Uhr   Chorprobe der 
Kleinen Kantorei  
Mittwoch, 16.12.2009  

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Donnerstag, 10.12.  
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Marien-
kapelle 
 Freitag, 11.12.  
18.00 Uhr Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
Samstag, 12.12.  
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
 Sonntag, 13.12.  
10.00 Uhr Hochamt, für die Pfarr-
gemeinde 
 14.00 Uhr Eröffnung Pankratius-
markt, Pankratiuskirche 
Dienstag, 15.12.  
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Marien-
kapelle 
 Mittwoch, 16.12.  
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung, 
Marienkapelle 
 18.30 Uhr Rorate-Messe, Marienka-
pelle 
 Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Lesung und Evangelium vom Sonn-
tag, 13.12. 
1. Lesung: Zef 3,14–17(14–18a) 

2.Lesung:Phil. 4,4–7 
Evangelium: Lk 3.10–18 
Büroöffnungszeiten  
Das Pfarrbüro ist dienstags und don-
nerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Sie können Ihr Anliegen 
auch jederzeit auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen. Das Pfarrbüro 
in der Gonsenheimer Straße 43 ist 
unter der Telefonnummer 2129 er-
reichbar. 
Eine-Welt-Laden 
Der Laden ist mittwochs von 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr, samstags von 
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr und sonn-
tags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr ge-
öffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Bücherei / Ausleihzeiten: 
Die Öffnungszeiten sind Sonntag von 
10.00 bis 11.30 Uhr und jeden Mitt-
woch von 16.30 bis 17.30 Uhr. 
Kirchenchor-Proben:  
Die Proben finden jeden Montag um 
19.30 Uhr im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte 
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen. 
Beichtgelegenheiten im Advent 
Gelegenheit zur Beichte wird es am 

17.12.2009 im Anschluß an die Buß-
feier gegeben und am  
22.12.2009 im Anschluß an die Mes-
se. Beichtgespräche sind ebenso nach 
Vereinbarung möglich. 
Pankratiusmakt Sonntag, 
13.12.2009 
14.00 Uhr: feierliche Eröffnung im 
Beisein von Herrn Generalvikar Diet-
mar Giebelmann. 
15.30 Uhr: Gottesdienst für Babys 
und Kleinkinder mit ihren Eltern 
17.30 Uhr: Stunde der Chöre – Gos-
pelchor und Sängervereinigung 
18.30 Uhr: Pfadfinder bringen das 
Friedenslicht aus Bethlehem 
19.30 Uhr: Adventliche Trompeten-
musik 
21.00 Uhr: Ende des Marktes

09:00 – 12:00 Uhr   Spielkreis „Die 
Glühwürmchen“ 
 Donnerstag, 17.12.2009 
 16:00 – 16:45 Uhr   Musikalische 
Früherziehung 
17:00 – 17:45 Uhr   Kinderchor  
Freitag, 18.12.2009 
 09:00 – 12:00 Uhr   Spielkreis „Die 
Glühwürmchen“ 
 Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros: Montag, Mittwoch und Freitag, 
9.00 – 12.00 Uhr

Heimatjahrbuch und Karten 
für die Kreis-Fassenacht 
Kreis. – Mit der Weihnachtszeit 
beginnt auch der Geschenke-
streß. Wer jetzt noch keine Idee 
hat, was er Familie und Freunden 
schenken kann, für den hat die 
Kreisverwaltung Mainz-Bingen 
ein Top-Angebot: Ein Heimatjahr-
buch 2010 und Karten für die 
Kreis-Fassenacht! 
Die Sammlung von Artikeln, Ge-
dichten, Rückblicken und Aufsät-
zen, die das Leben im Landkreis, 
die einzigartige Geschichte und 
die unverwechselbare Landschaft 
Mainz-Bingens näher bringt, steht 
2010 unter dem Motto „Entwick-
lung des Siedlungswesens“, wo-
bei sich die Beiträge vor allem mit 
dem Wohnungsbau nach dem 
Zweiten Weltkrieg beschäftigen. 
Das zweite Hauptthema ist „Akti-
ve Senioren“. Zum Preis von 7 Eu-
ro ist das Heimatjahrbuch erhält-
lich im Buchhandel, örtlichen Zeit-
schriftenhandel, in der Zentrale 
der Kreisverwaltung, bei den Ver-

bandsgemeindeverwaltungen 
und Städten sowie den örtlichen 
Volkshochschulen. 
Die Kreis-Fassenacht-Sitzung 
geht im kommenden Jahr in die 
zwölfte Runde. Das Mainz-Binger 
Narrenschiff legt erneut in Nak-
kenheim an. Zielhafen am Freitag, 
15. Januar 2010, um 19.11 Uhr ist 
die Carl-Zuckmayer-Halle in Nak-
kenheim, wo für Langeweile und 
Ernsthaftigkeit kein Platz sein 
wird. Dafür sorgt die Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen in Kooperation 
mit dem Carneval-Verein Enten-
brüder 1900 e.V. Nackenheim. Der 
Ansturm auf die Karten hat bereits 
begonnen. Für 15 Euro können 
Närrinnen und Narrhallesen Ein-
trittskarten in der Kreisverwaltung 
bei der Kulturbeauftragten Ute 
Krebber erwerben. 
Auskünfte erteilt Ute Krebber un-
ter Telefon 06132/7871011, Fax 
06132/7871098 oder per E-Mail: 
krebber.ute@mainz-bingen.de.



Rheingau
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Buchung unter RHEINGAU ECHO VERLAG GMBH
Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Tel. 0 67 22 / 99 66-0 · Fax 0 67 22 / 99 66-99
E-Mail: info@rheingau-echo.de
Veranstalter: Globalis Erlebnisreisen GmbH

1. Tag: Flug nach Aqaba
Flug nach Aqaba. Erledigung der Einreiseformalitäten
und Begrüßung durch Ihre Deutsch sprechende
Reiseleitung. Transfer zum Hotel.

2. Tag: Aqaba - Amman - Ausflugspaket: Kerak -
Königstraße - Berg Nebo - Madaba
Zunächst geht die Fahrt zur Kreuzritterburg Kerak aus 

dem 12. Jh. Sie diente einst dazu, die Grenzen des
Römischen Reiches und die Handelsrouten zum Roten
Meer zu sichern und wurde häufig belagert.
Eindrucksvoll ist ihre Bauweise. Weiter geht es über die
Königstraße zum Berg Nebo. Genießen Sie den weiten
Blick über das Land bis zum Toten Meer, nach
Jerusalem und Bethlehem! Fahrt nach Madaba, wo Sie
die griechisch-orthodoxe St.-Georgs-Kirche besichtigen.

3. Tag: Amman - Ausflugspaket: Um Quais und
Jerash
Ihre nächste Station ist die römische Ruinenstadt Um
Qais, wo Sie einen herrlichen Blick auf die Golan-Höhen
und den See Genezareth genießen, über den Jesus
einst gewandelt sein soll. Anschließend geht es weiter
nach Jerash. Besonders sehenswert sind die Thermen,
das Forum, Stadion, Nord- und Südtheater und die 600
Meter lange, mit Säulen geschmückte Prunkstraße.
Außerdem sehen Sie den Zeus- und Artemistempel, das
Nymphäum und die Kirche St. Peter und Paul.

4. Tag: Amman 
Der heutige Tag steht Ihnen für eigene Unternehmungen
in Amman zur freien Verfügung. Ihre Reiseleitung gibt
Ihnen gerne Tipps zur Gestaltung des Tages.
Zusatzausflug Jerusalem (nur vor Ort buchbar):
Sie werden zum Grenzübergang Sheikh Hussein im
Norden des Landes gebracht und passieren hier die
Grenze nach Israel. Ihr Ziel ist Jerusalem, wo Ihre
Besichtigungstour auf dem Ölberg beginnt. Von hier aus
eröffnet sich Ihnen ein atemberaubender Blick über die
Altstadt und den Tempelberg. Wenn es die Zeit erlaubt,
statten Sie dem Garten Gethsemane noch einen kurzen
Besuch ab. Sie besuchen die Klagemauer und spazieren
entlang der "Via Dolorosa" durch das muslimische
Viertel bis zur Grabeskirche. Danach haben Sie
Gelegenheit zu einer Mittagspause und einen
Einkaufsbummel. Anschließend führt Sie Ihr Rundgang
weiter durch das armenische und jüdische Viertel. Auch
eine Fahrt zum Zions Berg steht auf dem Programm, wo
Sie die historische Stätte des "letzten Abendmahls"
besuchen.

5. Tag: Amman - Aqaba - Ausflugspaket:
Stadtrundfahrt - Totes Meer mit Badegelegenheit -
Wadi Araba
Heute unternehmen Sie eine Stadtrundfahrt und lernen
dabei einige der wichtigsten Sehenswürdigkeiten
Ammans kennen. Höhepunkte sind das sehenswerte
Archäologische Museum und das gut erhaltene römische
Theater. Auf dem höchsten Hügel der Stadt liegt die
Festung, auf deren Gelände zahlreiche römische, byzan-
tinische und frühislamische Artefakte gefunden wurden.
Weitere Sehenswürdigkeiten sind der Herkulestempel
und die byzantinische Kirche. Den tiefsten Punkt der
Erde kennzeichnet das Tote Meer. Ein Bad im Toten
Meer ist einer der Höhepunkte Ihrer Jordanienreise. Hier
haben Sie die Möglichkeit, sich von dem stark salzhalti-
gen Wasser tragen zu lassen. Die im Toten Meer gelö-
sten Mineralien sind zudem ein bewährtes Heilmittel bei
vielen Hautkrankheiten. Weiter geht es durch das Wadi
Araba, einen 150 km langen Landstrich, der sich von
Aqaba bis zum Toten Meer erstreckt.

6. Tag: Aqaba - Ausflugspaket: Tagesausflug zu den
bekannten Felsengräbern von Petra
Petra, die alte Hauptstadt der Nabatäer, gilt wegen ihrer
direkt aus dem Felsen gemeißelten Grabtempel als ein-
zigartiges Kulturdenkmal. Sie zählt zu den 7
Weltwundern der Neuzeit und wurde 1985 in die Liste
des UNESCO Welterbes aufgenommen. Zu Fuß oder 

per Pferdekutsche gelangen Sie durch die beeindrucken-
de, enge und steil aufragende Schlucht Siq zu den
berühmten Felsbauten und sehen das Schatzhaus El
Khaznehs und das Theater. Über die Kolonnadenstraße
gelangen Sie zum ehemaligen Stadtzentrum, wo Sie
Reste der Tempel, Thermen und der Agora bewundern
können. Lohneswert ist auch ein Aufstieg zur prunkvollen
Klosterfassade von Ed-Deir. Auf dem Rückweg können
Sie dann noch die prächtigen Felsengräber besichtigen.

7. Tag: Aqaba 
Der heutige Tag steht Ihnen für eigene Unternehmungen
in Aqaba zur freien Verfügung. Ihre Reiseleitung gibt
Ihnen gerne Tipps zur Gestaltung des Tages.
Zusatzausflug Wadi Rum (nur vor Ort buchbar):
Sie fahren ins Wadi Rum, das eindrucksvolle Wüstental
der Beduinen, malerisch eingerahmt von wild zerklüfte-
ten Gebirgszügen. Kinofreunden wird die einmalige
Landschaft aus dem Filmklassiker "Lawrence von
Arabien" bekannt sein. Eine Fahrt mit dem Jeep durch
das Wadi ist ein ganz besonderes Erlebnis.

8. Tag: Aqaba - Rückflug nach Deutschland
Transfer zum Flughafen Aqaba und Rückflug nach
Deutschland.

• Direktflug mit renommierter deutscher Fluggesellschaft 
von vielen regionalen Abflughäfen 

• Übernachtungen in ausgewählten Hotels der Vier-
Sterne-Kategorie 

• UNESCO Weltkulturerbe: Die Nekropole von Petra 
• Exklusives Ausflugspaket 
• Tagesausflug Jerusalem möglich 
• Jeep-Safari im Beduinental von Wadi Rum 
• Abendessen mit orientalischen Spezialitäten 
• Baden und Erholen am Roten Meer 

Reisezeitraum: 15.04. bis 22.04.2010 ab/bis Frankfurt

Preise pro Person im Doppelzimmer: 895,- € p.P.
Einzelzimmerzuschlag: 255,- € p.P.
Stand Leistungen und Preise: 20.07.2009

Im Reisepreis bereits enthalten:
• Flug nach Aqaba und zurück mit Hamburg International
• Flugabhängige Steuern und Gebühren
• Jordanische Ausreisesteuer
• Alle Transfers im Zielgebiet laut Programm
• 7 x Übernachtung in ausgewählten Hotels der 

Kategorie ****
• 7 x Buffetfrühstück
• 6 x Abendessen
• 1 x Abendessen mit orientalischen Spezialitäten
• Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort
• Visagebühren Jordanien (Visaerteilung für deutsche 

Staatsbürger bei Einreise)
• Sicherungsschein
• Reiseliteratur
Mindestteilnehmerzahl: 120 Personen für den
Charterflug.
Nicht im Reisepreis eingeschlossen und nur vorab
buchbar:
Ausflugspaket inkl. Eintrittsgeldern lt. Programm:
195,- € p.P.
- Kerak - Königstrasse - Berg Nebo - Madaba
- Um Qais und Jerash
- Stadtrundfahrt Amman - Totes Meer mit Badegegenheit
- Wadi Araba
- Tagesausflug zu den bekannten Felsengräbern von
Petra
Nicht im Reisepreis eingeschlossen und nur vor Ort
buchbar:
Tagesausflug Jerusalem 
Tagesausflug Wadi Rum mit BBQ-Mittagessen und zwei-
stündiger Jeepsafari 

Stand Reiseprogramm: 04.05.2009

Jordanien - Auf den Spuren des Lawrence von Arabien
8 Tage Rundreise mit Hotelwechsel 

Rheingau Echo Leserreise

Der Tempel des Herkules in  Amman

Fassade vom Kloster Ed-Deir in Petra

Jerusalem Klagemauer



Vereinsmeisterschaften der TGM Budenheim 
Budenheim. – Die Turnerinnen 
und Turner der Turngemeinde 
zeigten bei den Vereinsmeister-
schaften ihr Können an den Gerä-
ten. Rund 60 Teilnehmer/innen 
konnte die TGM dazu begrüßen. 
Um 13 Uhr begann das Einturnen 
und der ein oder andere schaute 
schon mal bei seinen Konkurren-
ten, an welchem Gerät er oder sie 
vielleicht die Nase vorne haben 
wird. Um 14.30 gab Dieter Korf-
mann, der die krankheitsbedingt 
fehlende Birgit Wersin ersetzte, 
den Wettkampf frei. 
Die Mädchen traten im Vierkampf 
mit Boden, Sprung, Reck und Bal-
ken an. Die Jungs traten statt am 
Balken am Barren an. Gegen 17 
Uhr ging dann der letzte Turner 
vom Gerät und die Auszählung, 
wer wohl Vereinsmeister gewor-
den ist, konnte beginnen. 
Am Ende konnte die TGM folgen-
den Vereinsmeister gratulieren: 
Männlich:  
Jahrgang 2003: Tyson Heinzinger 
(47,65 Punkten) 
Jahrgang 2001: Dennis Winkler 
(53,70 Punkten) 
Jahrgang 2000 & 1999: Vincent 

Jahrgang 1996: Charlotte Mühge 
(56,85 Punkten) 
Weiblich B-Variante: 
Jahrgang 2004: Vanessa Petri 
(48,85 Punkten) 
Jahrgang 2003: Adelina Toscano 
(54,60 Punkten) 
Die beste Wertung in allen neun 
Jahrgängen hatte Jana Fischer 
(Jahrgang 1998) mit 59,05 Punk-
ten erreicht. Dies ist eine sehr 
starke Leistung, wenn man be-
denkt, daß maximal 65 Punkte er-
reicht werden konnten. 
Die TGM möchte hier nicht uner-
wähnt lassen, daß auch diese Ver-
anstaltung ein Verdienst zahlrei-
cher Helfer war, bei denen man 
sich herzlichst bedankte. Ange-
fangen bei den Fotografen Lena 
und Klaus Kern (SportOnline 
www.sportonline-foto.de), den 
Helfern, bei Auf- und Abbau und 
Transport der Geräte aus der Ver-
einsturnhalle in die Waldsporthal-
le. Bei den Helfern in der Cafete-
ria, dem Merchandising Stand 
und im Wettkampfbüro, von der 
Technik und von der Organisation. 
Bei den Kampfrichtern, den Trai-
nern und den Hauptamtlichen.  
Alle Bilder zu den Vereinsmeister-
schaften findet man unter www.
tgm-budenheim.de
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NEBEN-
VERDIENST
Wir suchen
zuverlässige

ZEITUNGSAUSTRÄGERINNEN /
ZEITUNGSAUSTRÄGER. 

Auch Schüler/innen  
und Rentner/innen angenehm. 

Guter Nebenverdienst.

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Frau Fiedler  · Tel. 0 67 22 / 99 66 60

für Teilbezirk 

in BUDENHEIM ab sofort

Alle Jahre wieder... Ab sofort

frisch geschlagene
Weihnachtsbäume!

Samstags Glühwein, Kartoffelsuppe und Nüsse!

Verkauf: H. Lichtenberg
Budenbergstraße 14
Telefon 8484

Mehner (54,75 Punkten) 
Weiblich A-Variante: 
Jahrgang 2004: Antonia Rödle 
(41,70 Punkten) 
Jahrgang 2003: Anna Geiberger 
(46,90 Punkten) 
Jahrgang 2002: Ellen Fischer 
(50,85 Punkten) 
Jahrgang 2001: Anna-Lena Bel-

kowski (55,25 Punkten) 
Jahrgang 2000: Sophie Funkt 
(55,90 Punkten) 
Jahrgang 1999: Nina Ludwig 
(52,60 Punkten) 
Jahrgang 1998: Jana Fischer 
(59,05 Punkten) 
Jahrgang 1997: Tonia Kositz 
(51,75 Punkten) 

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!

11. DEZEMBER

von 17.00 bis 19.00 Uhr
bei Wein-Klein
Glühwein-Ausschank

CCB-Karten



Statt Karten

Sylvia Howard
geb. Zinser

* 21.6.1958      † 20.11.2009

Für die Karten und Geldspenden zum Heimgang
meiner Tochter möchten wir uns bei allen sehr

herzlich bedanken.

Familie Estabillo und Kinder

Budenheim, Heidesheimer Straße 79

Der Preis ist eine Sensation
3 Zimmer mit Balkon in Ingelheim, 8-Familienhaus,
inklusive Stellplatz und Einbauküche nur 75.000,- €

FRITZ IMMOBILIEN
06131 - 629090 (Montag - Samstag bis 22.00 Uhr)

Da lacht das Konto
3 Zimmer mit Balkon in Budenheim, 3 Familienhaus, 
inklusive Stellplatz nur 89.000,- €
FRITZ IMMOBILIEN
Tel. 06131/629090 (Montag bis Samstag bis 22 Uhr)

Die Wohnung mit dem gewissen Etwas
3-Zimmer-Dach-Maisonette mit Balkon, in Budenheim, 90 m²
Wohnfläche, 6-Familienhaus, inklusive Stellplatz, nur 129.000,- €
FRITZ  IMMOBILIEN
06131/629090 (Montag - Samstag bis 22.00 Uhr)

Ein Fest für die Augen
3-Zimmer-Dach-Maisonette mit 2 Dachterrassen in Heides-
heim, 7-Familienhaus, inkl. 2 Stellplätze nur 95.000,- €
FRITZ IMMOBILIEN
06131 - 629090 (Montag - Samstag bis 22.00 Uhr)

Wohnen wie im Paradies
Einfamilienhaus in Ingelheim, 140 m² Wohnfläche, 808 m²
großes Grundstück, Garage, nur 499.000,- €
FRITZ IMMOBILIEN
06131 - 629090 (Montag - Samstag bis 22.00 Uhr)

Ambulanter Pflegedienst „Pflegepartner“
Ihr Partner in Mainz & Wiesbaden
Ihr Partner mit hochqualifiziertem Personal 24 Stunden am Tag
Ihr Partner aller Ärzte, Krankenkassen und Sozialämter
Ihr Partner, liebevoll, mit dem Herz am rechten Fleck
Ihr Partner, der immer fest an Ihrer Seite steht

Sie wünschen sich einen solchen Partner für Ihre Gesundheit?
Wir haben noch Kapazitäten frei!

Jetzt kostenfrei und unverbindlich informieren:
Ambulanter Pflegedienst „Pflegepartner“

Telefon 0 61 31 - 67 93 12

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme 
erreichen Sie montags bis 16 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0



Weihnachts-
special

auf alles
20 %

ZU GUTER LETZT

MÖBEL
vom Schreiner

Unter
Berücksichtigung der
Zeit, die wir mit, in,

auf und in Möbel
verbringen, sollten 

Sie sich hier
immer einem

Fachmann
anvertrauen.

www.holzwerkstaette-koenig.de

Budenheim, Hechtenkaute 11

Tel. 06139 - 8338

Sie könnten was versäumen
3 Zimmer mit Balkon in Ingelheim, Bj. 1998, 6-Fam.-
Haus, inklusive Garagenplatz, nur 139.000,- €
FRITZ IMMOBILIEN
06131 - 629090 (Montag - Samstag bis 22.00 Uhr)

AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 16.12.2009

Suche 3-Zi.-Wohnung
ca. 70 m², mit Balkon

od. Terrasse, in kleiner
Wohneinheit, Miete

(warm) max. 650,- €

Tel. 06139/2932244

Suche Arbeit
für 3 Std. 2 x pro Wo-
che, (Einkauf, Hund
ausführen u. leichte

Tätigkeit im Haushalt)
Tel. 0151/5378220Zimmererarbeiten

ökologischer Holzbau
Dacharbeiten
Planung
Wärmedämmung

holzbau

an der fahrt 11 55124 mainz-gonsenheim
fon: 06 131.  4 30 11 fax: 06 131. 46 99 58
e.mail info@dach-mainz.de www.dach-mainz.de

Graugetigerter
Kater seit einer

Woche vermisst.
Tel. 06139 / 5209

Ein herzliches Dankeschön an alle Gratulanten, die mir meinen

90. Geburtstag
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen.

Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Rainer Becker mit Gattin, dem katholischen
Pfarrer Herrn Ritzert, der mir eine Geburtstagsurkunde vom Bischof von Mainz, Herrn
Kardinal Karl Lehmann, übergab, der evangelischen Pfarrerin Frau Thonipara für das
schöne Buch, meinen Kollegen der Bäckerinnung Mainz, dem Bäcker Fachverein und

besonders meinen vielen Freunden des Bäckerkegelklubs, dem ich viele Jahrzehnte
angehörte, der BSG Budenheim, meinem Freund Karl Klinger für die tollen Trompetensoli,

meinem Freund Schanni Hinkel für seine Laudatio und Frau Rose Böttcher für ihren
schönen Vortrag, den Herren Kurz und Schweickhard von der Budenheimer Volksbank,
Herrn Andreas Weil vom CDU-Ortsverband, dem Männerchor der Sängervereinigung
Budenheim für die schönen Gesangseinlagen mit ihrem Vizechorleiter Günther Mann,

Frau Pia Secker für die schöne Dekoration

Besonders bedanken möchte ich mich bei meiner lieben Tochter Maria mit ihrem
Ehemann Detlef und ihren beiden Töchtern, die das  Fest organisiert haben,

meinen Söhnen Peter und Martin und meiner Tochter Elisabeth, 10 Enkeln und 12 Urenkeln,
die alle durch ihre Mithilfe zum guten Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben.

Auch allen weiteren Verwandten, Freunden und Bekannten für die vielen
Glückwünsche, Blumen und Geschenke.

Die Geldspenden wurden von mir an den Förderverein der Pankratiuskirche
und die evangelische Kirche weitergeleitet.

Peter Berg sen.
Bäckermeister

Budenheim, im Dezember 2009

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
bedanken wir uns recht herzlich.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Herta und Fritz Elze
Budenheim, im November 2009

Alte Puppenküche
(auch beschädigt)

sowie Blechzubehör
gesucht.

Tel. 0173-1446240

Die 
Heimatzeitung Budenheim 

erreicht alle 
Haushaltungen. 

 
Inserieren bringt 
den gewünschten 

Erfolg! 
 

Fragen Sie uns! 
Tel.: 06722-9966-0

Garage gesucht 
Mit einer Anzeige in der 

Heimatzeitung Budenheim 
ganz einfach zu finden! 

 
Unsere Anzeigenannahme: 

Telefon 06722-9966-0


